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Anhörung zu den Musikhochschulen zeigt Schwächen im Ministerkonzept

· Guido Wolf MdL: "Ich vermisse den roten Faden"

Im Nachgang zur gestrigen Anhörung der Fraktionen Grüne und SPD im Landtag von Baden-Württemberg hat sich der CDU-Landtagsabgeordnete Guido Wolf kritisch mit den erzielten Zwischenergebnissen auseinandergesetzt. "Es ist zweifellos ein Gewinn, dass zunächst wieder miteinander gesprochen wird", bilanziert der CDU-Politiker eher bescheiden. Die starren Fronten der Gegensätzlichkeiten unter den 5 Musikhochschulen zeigten zumindest Risse, auch wenn von Aufbruch noch nicht die Rede sein könne. Wolfs größte Sorge bleibe jedoch: "Nach wie vor gibt es aus dem Wissenschaftsministerium keine Garantie für den Erhalt des Vollhochschulstatus in Trossingen. Und solange diese nicht vorliegt, sollte man sich mit dem schwachen Trost, kein Standort werde geschlossen, nicht zufrieden geben", rät Guido Wolf zur Hartnäckigkeit. "Wir wollen nicht Hochschule auf Zeit, wir wollen Hochschule auf Dauer bleiben", ist seine Devise.

Zwar positiv, mit Blick auf die Vorgeschichte jedoch wenig nachvollziehbar, bewertet Wolf die jetzige Einschätzung von Ministerin Theresia Bauer, es herrsche kein Druck und man könne sich ausreichend Zeit lassen. Vor dem Hintergrund, dass es vor der Sommerpause nicht schnell genug gehen konnte, Fakten zu schaffen, müssten sich jetzt all Jene "verschaukelt" vorkommen, denen noch vor wenigen Wochen erklärt worden sei, entweder das vorgelegte Konzept werde akzeptiert, oder die Schließung eines Standorts erfolge sofort. Für die betroffenen Mitarbeiter der Hochschule, die in den laufenden Diskussionen um ihren eigenen Arbeitsplatz bangen müssten, wünschte ich mir etwas mehr Sensibilität und weniger Schocktherapie", bricht Wolf für die Bediensteten eine Lanze.

Guido Wolf will auch künftig nicht locker lassen. In diesen Tagen seien Vertreter der Musikschulen aus dem Land auf ihn zugekommen, um auf die Zusammenhänge zwischen ihnen und der Musikhochschule Trossingen hinzuweisen. Wolf will sich in Bälde mit ihnen treffen. Wolfs Ziel bleibe es auch weiterhin, im Schulterschluss mit Mannheim und deren Abgeordneten Helen Heberer (SPD) zu agieren. Zum dritten will Wolf verstärkt das Thema Musiklehrerbildung aufgreifen. Mit dem bildungspolitischen Sprecher der CDU-Landtagsfraktion Georg Wacker sei hierzu ein Austausch in Trossingen geplant.

Und nicht zuletzt appelliere er an alle in der Region, "auf der Matte" zu bleiben. Die Diskussion dürfe jetzt vor Ort nicht verstummen, indem man den Prozess in Stuttgart in guten Händen vermute", warnt er. Die Stimme der Region müsse vielmehr hörbar bleiben.
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